
Liechtensteiner VOLKSBLATT SPORT Dienstag, 19. September 2000 1 7 

sport Rad: Starker 9. Rang für Rafael Bayer 
FL-Forstleute peilen WM-Spitzenplätze an 
Champions League startet in die 2. Runde 
Fussball-Tabellenparade Liechtenstein 

Die Nerven spielten nicht mit 
Oliver Geissmann belegte beim olympischen Luftgewehr-Bewerb den 41. Rang 

Liechtensteins Schütze 
Oliver Geissmann belegte 
im olympischen Luftge­
wehr-Bewerb mit 582 
Ringen Rang 41. Er ver­
fehlte damit seine eigene 
Bestleistung doch recht 
deutlich. Aber trotz des 
nicht gerade optimalen 
Ergebnisses, gibt es kei­
nen Grund, die Flinte ins 
Korn zu werfen. 

Thorsten Medwedejf 
aus Sydney 

41. Platz. Das sagt die Ergeb­
nisliste, die im Shooting Center 
etwa eine Autostunde westlich 
von Sydney aus dem Drucker 
ratterte. «Er hat etwas erreicht, 
was für Liechtenstein einmalig 
ist.» Das sagt der Freund. Und 
der war 1996 immerhin Olym-
pia-Zwciter mit dem Luftge­
wehr und heisst Wolfram Wai-
bel. Die Rede ist vom 21-jähri-
gen Oliver Geissmann. 

Das Warm Up lief prächtig 
für den drittjüngsten Teilneh­
mer im Feld: achtmal die 10, 
zweimal die 9. Aber schon nach 
der ersten Serie im Wettkampf 
war alles gelaufen - 94. Geiss­
mann schüttelte den Kopf, leg­
te erneut an, aber eine 100 
wollte ihm nicht glücken. Nach 
dem 8. Schuss verliess er für 
drei Minuten entnervt den 
Schiessstand. Nerven beruhi­
gen. Abreagieren. «Er hat ge­
schimpft wie ein Rohrspatz», 
erzählt Waibel, der direkt am 
Stand neben Geissmann schoss 
und ebenfalls Opfer seiner Ner­
ven wurde. Das Resultat: Geiss­
mann auf  Platz 41 mit 582 Rin­
gen, Mitfavorit Waibel Acht­
zehnter mit 588 Ringen. 

Liechtensteins Luftgewehr-Schütze Oliver Geissmann kam bei seintm ersten Olympia-Auftritt a u f  Rang 4 L  

«Der Oliver hat trotzdem 
grosses Potential. Er war das 
erste Mal dabei, die Nervosität 
ist normal. Er ist ein richtig 
guter Schütze und hat schon 
591 geschafft. Damit gehört er 
zur erweiterten Weltspitze», 
analysiert Waibel, der seinem 
Freund und langjährigen Trai­
ningspartner sogar den Final­
einzug zugetraut hätte. 

Viel zu nervös 
Coach Peter Gerster wusste 

auch keinen Rat: «Oliver war 
von Anfang an viel zu nervös.» 
Geissmann selbst war zutiefst 

enttäuscht. Auf  die Frage, was 
er nun bis zum Ende der Spiele 
am 1. Oktober noch alles unter­
nehmen werde, stammelte er 
vorerst nur: «Diesen Wettkampf 
verarbeiten und genauestens 
analysieren.» Alles hatte er 
Olympia 2000 untergeordnet, 
darauf hin gearbeitet, geträumt 
und dann das. Der Trost vom 
Freund hilft da nur bedingt. 
Dennoch. Und noch einmal 
Waibel: «Früher fand ein 
Schütze aus Liechtenstein 
kaum Beachtung. Doch jetzt 
suchen auch schon die absolu­
ten Asse a u f  der Anzeigetafel 

den Namen Geissmann.» Das 
zeugt von Respekt und Hoch­
achtung. Und ist zugleich Ver­
pflichtung: Weiterzumachen 
bis 2004 in Athen. Sydney war 
die Lehre. Folgt in vier Jahren 
das Meisterstück? 

Yalin Cay wird überra­
schend Olympiasieger 

Yalin Cay hat eine weitere 
Goldmedaille für China gewon­
nen. Der 23-jährige Student 
siegte im Luftgewehrschiessen 
vor  den beiden Russen Artem 
Kadschibekow und Jewgeni Al-
einikow. 

Cay verblüffte schon im Vor­
programm mit den höchsten 
Resultat (594 Punkte), nachdem 
er international zuvor kaum 
aufgefallen war. Zwei vierte 
Luftgewehr-Weltcupplätze und 
der Sieg an den Asien-Spielen 
vor zwei Jahren au f  der kurzen 
Gewehr-Distanz waren seine 
bisher einzigen vergleichbaren 
Leistungsausweise. Überra­
schend bestätigte er anschlies­
send seine ausgezeichnete Ver­
fassung mit dem zweithöchsten 
Ergebnis auch im Final. 

Weitere Infos:  www.olympics.com 
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In den bisherigen sechs Judo-Wettbewerben erhielten jeweils 
zwei Teilnehmer Bronze. ' 

Dieter Baumann startet 
nicht - Dopingsperre 

Der Deutsche wurde rückwirkend für zwei Jahre gesperrt 
Dieter Baumann (35) wird bei 
den Olympischen Spielen in 
Sydney nicht starten. Der 
deutsche 5000-m-01ympia-
sieger von 1992 ist vom 
Schiedsgericht des internatio­
nalen Leichtathletik-Verban­
des (IAAF) wegen Dopings 
rückwirkend für  zwei Jahre  
gesperrt worden. 

Nach dreitägiger Verhandlung 
erkannte das Arbitration Panel 
den Freispruch Baumanns 
durch den Rechtsausschuss des 
deutschen Leichtathletik-Ver­
bandes nicht an. Im Herbst 
1999 war in Baumanns Urin bei 
zwei Dopingkontrollen das ver­
botene Mittel Norandrostendi­
on gefunden worden. 

Drei Tage hatte das Arbitrati­
on Panel in Sydney verhandelt. 
Dabei war  auch Dieter Bau­
mann als Zeuge angehört wor­
den. Der Läufer hatte die zu ho­
hen Werte der anabolen Sub­
stanz au f  einen Anschlag ge­
gen sich zurückgeführt, nach-

Dieter Baumann will gegen die Zweijahressperre rekurrieren. 

dem zwei mit Norandrostendi-
on  verunreinigte Zahnpastatu­
ben in seinem Haus gefunden 
worden waren. 

Baumann will gegen die 
Zweijahressperre rekurrieren. 

Sehr fraglich ist allerdings, o b  
sich der Internationale Sport-
Gerichtshof (CAS) in Lausanne 
fUr den Fall zuständig erklären 
würde. Die IAAF erkennt den 
CAS nicht an. 

SPORT IN KURZE 

Schwere Aufgabe 
für Balzers 
FUSSBALL: Eine schwere 
Aufgabe wartet heute (20.00 
Uhr, Sportplatz Rheinau 
Balzers) in der 2. Liga auf 
Balzers. Die Oberländer 
empfangen den Tabellen­
zweiten Ems. Um den An-
schluss an die Spitze nicht 
vorzeitig zu verlieren, müs­
sen die Balzner gegen Ems 
dringend punkten. 

Eric Lamaze 
vom Doping 
freigesprochen 
REITEN: Der kanadische 
Springreiter Eric Lamaze 
hat in Ottawa erfolgreich 
gegen die vom nationalen 
Verband am 8. September 
verhängte lebenslange Sper­
re wegen wiederholter Ein­
nahme von Kokain appel­
liert. Der zuständige Richter 
akzeptierte die Erklärungen 
von Lamaze, wie Kokain ins 
Urin gekommen sei. Lama­
ze, einer der Hoffnungsträ­
ger der Kanadier, wurde be­
reits wieder ins Olympia-
Team der Springreiter inte­
griert. Ob er allerdings in 
Sydney teilnehmen kann, 
werden die kanadischen 
Verantwortlichen erst noch 
entscheiden. 

Zwei Remis 
FUSSBALL: Die letzten bei­
den Partien des elften 
Durchganges der Qualifika­
tion der Nationalliga A en­
deten unentschieden. 
Schweizer Meister St. Gal­
len kam gegen Servette 
nicht über ein 0:0 hinaus, 
und im Zürcher Derby 
trennten sich der FCZ und 
die Grasshoppers 1:1. Da­
durch verloren sowohl das 
Drittplatzierte St. Gallen wie 
auch die Grasshoppers als 
Vierte den Anschluss an 
Leader Lugano und liegen 
nun sechs beziehungsweise 
acht Punkte hinter den Tes-
sinern. Der FC Zürich blieb 
zwar zum fünften Mal in 
Folge ungeschlagen, fiel 
aber dennoch unter den 
Strich. 

Fussball: Nationalliga A 
I I .  Runde. Am Montag spielten: 
St. Gallen - Servette 0:0. Zürich -
Grasshoppers 1:1 (0:0). 

1.Lugano II 
2. Lausanne II 
3. St. Gallen II 
4. Grasshoppers II 
5. Servette II 
6. Basel II 
7. Sion II 
8. Aarau II 
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9. Luzem 
10. Zürich 
11. Yverdon 
12. Xamax 

II 
II 
II 
11 

16:24 
16:16 
13:21 
11:32 

13 
12 
9 
7 

Heinz Zöchbauer 
Tel.237 5128 
Robert Briistie 
*ffel. 237 5123 '.' 

: Robert N a t t , . M v  
,1fcl.237 51 4 3A Ä ' '  ' 4 ?  
'Rix 237 51 - -;;:-
E - n Ä  ̂ oit®volk8bIatt.li 

i j x ' i  


